
22. Januar - 
06. Februar  
 
 

03│2022 
 

PARTNERGEMEINDE ST. PAUL – KUMASI / GHANA 

 
 
Liebe Mitchristen, 
 
das neue Jahr beginnt ähnlich unruhig, wie das alte zu 
Ende gegangen ist.  Wir müssen hier vor Ort auf den per-
sonellen Engpass reagieren, was sicher nicht ganz ohne 
„Blessuren“ möglich ist. Zudem hat uns das Coronavirus 
nach wie vor fest im Griff, und wir wissen alle nicht, wie 
es weiter gehen wird, mit welchen notwendigen Be-
schränkungen wir uns arrangieren müssen. 
 
In solchen Zeiten kann Vertrautes und Bekanntes eine 
Hilfe sein, Sicherheit und Stabilität verleihen. So feiern 
wir an diesem Sonntag das Fest der Winterlüfthildis. Wir 
erinnern uns an diese junge Frau, die vor Ort Gutes ge-
tan hat. Sie hat sich um die Notleidenden und Kranken 
gekümmert, gelebte Nächstenliebe praktiziert und sich 
über die Autorität ihrer Stiefmutter hinwegsetzt, ohne sich 
von den für sie damit verbundenen negativen Konse-
quenzen aufhalten zu lassen. Damit kann sie bis heute 
ein wichtiges Vorbild für uns sein. 
 
Lüfthildis hat aber noch mehr getan. In einer Zeit, in der 
das Wort von Frauen im Allgemeinen nicht viel galt und 
ihr Platz am heimischen Herd war, hat sie sich in „Män-
nerangelegenheiten“ eingemischt. Auf ihrem Pferd soll 
sie durch den Kottenforst geritten sein und mit ihrer Spin-
del einen Graben gezogen haben. Dieser Graben war 
fortan die Grenze zwischen den Ländereien ihres Vaters 
und des benachbarten Grundherrn. Durch diese mutige 
Tat wurde eine bewaffnete Auseinandersetzung vereitelt 
und sicher viel Leid abgewendet.  
 
Eine schöne, alte Geschichte, an die wir uns immer wie-
der gerne erinnern und deren Gedenken wir zweimal im 
Jahr feiern, oder doch mehr? 
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An diesem Fest der Winterlüfthildis im Jahr 2022 frage ich mich: 
 Wo kann ich Nächstenliebe ganz praktisch leben? 
 Wo kann und muss ich Autoritäten in Frage stellen? 

Wo sollte die Frage nach negativen Konsequenzen für mich in den 
Hintergrund treten? 
Wo muss ich mich einmischen, auch wenn es mich eigentlich nichts 
angeht? 
Wo muss ich „das war schon immer so“ über Bord werfen und den 
Mut haben, neue Wege zu gehen? 
 

Fragen, die ich mir stelle; Antworten habe ich noch nicht gefunden! 
Der Lüfthildis-Bildstock im Kottenforst (ein Spaziergang dort ist immer einen 
Ausflug wert) trägt die Inschrift: „Geht hin und bringt den Frieden“. 
 
Dass es uns bei allem, was wir tun, bei unseren Bemühungen, auf unseren 
Wegen zu und mit den Menschen gelingt, Frieden zu bringen, das wünscht 
uns allen  
 
Ihre  
Annette Daniel - Gemeindereferentin 
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U N S E R E  G O T T E S D I E N S T E  

 
Ip = St. Martinus, Ipplendorf / Ja = St. Jakobus der Ältere, Ersdorf / Jo = St. 
Johannes der Täufer, Meckenheim / Kl = St. Josef / Kloster, Meckenheim / 
Ma = St. Martin, Wormersdorf / Mi = St. Michael, Merl / MK = St. Michael / 
Kapelle, Merl / Pe = St. Petrus, Lüftelberg 
JG = Jahrgedächtnis / LuV = Lebende und Verstorbene / StM = Stiftungs-
messe / SchG = Schulgottesdienst / SchM = Schulmesse / SWA = Sechswo-
chenamt / SVM = Sonntagvorabendmesse 
 
 
 

Samstag, 22. Januar – Kollekte für die Pfarrei 
18.00  Ja Gottesdienst anl. des Patronatsfestes der St. Sebastianus-

Schützenbruderschaft Ersdorf-Altendorf, nur 2G + 
18.00  Jo SVM 

Sonntag, 23. Januar – 3. Sonntag im Jahreskreis – Lüfthild – Kollekte für 
die Pfarrei 
L1: Neh 8,2-4a.5-6.8-10,  L2: 1 Kor 12,12-31a,  Ev: Lk 1,1-4; 4,14-21 

09.30  Pe Morgenlob mit Spindelsegen und anschl. Segnung  
und Verteilung der Lüfthildisbrötchen  

10.00  Ma Persönliches Gebet 
11.00  Ja Morgenlob 
11.00  Jo Messe 
11.00  Mi Morgenlob 
18.00  Jo Messe 

Mittwoch, 26. Januar 
14.45  Ip Urnenbeisetzung  

Donnerstag, 27. Januar 
08.00  Ja SchulG 

Freitag, 28. Januar 
09.00  Jo Wortgottesdienst der kfd 
11.00  Ja Exequien  

Samstag, 29. Januar – Kollekte für Tokyo/Myanmar 
18.00  Jo SVM 

Sonntag, 30. Januar – 4. Sonntag im Jahreskreis – Kollekte für                
Tokyo/Myanmar 
L: Jer 1,4-5.17-19,1  L 1: Kor 12,31-13,13,  Ev: Lk 4,21-30 

09.30  Pe Morgenlob  
10.00  Ja Persönliches Gebet 
10.00  Ma Persönliches Gebet 
10.00  Mi Persönliches Gebet 
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11.00  Jo Messe 
18.00  Jo Messe  

Mittwoch, 2. Februar – Darstellung des Herrn – Lichtmess – Kollekte für 
die Pfarrei 
Ev: Lk 2,22-40  

18.00  Jo Messe mit Kerzenweihe 

Donnerstag, 3. Februar – Blasius 
18.30  Jo Eucharistische Anbetung 

Samstag, 5. Februar – Kollekte für die Pfarrei 
18.00  Jo SVM mit Blasiussegen 

Sonntag, 6. Februar – 5. Sonntag im Jahreskreis – Kollekte für die Pfarrei 
L1: Jes 6,1-2a.3-8,  L2: 1 Kor 15,1-11,  Ev: Lk 5,1-11 

09.30  Pe Morgenlob 
10.00  Ma Persönliches Gebet 
11.00  Ja Morgenlob 
11.00  Jo Messe mit Blasiussegen 
11.00  Mi Morgenlob 
18.00  Jo Messe mit Blasiussegen 

 

 
 
ZEITLICH BEFRISTETE EINSCHRÄNKUNGEN BEI DEN GOTTESDIENSTEN 
Aufgrund eines krankheitsbedingten Ausfalls von Pfr. Steffl muss die regu-
läre Gottesdienstordnung in der Zeit vom 17.01.2022 bis zum 19.02.2022 lei-
der eingeschränkt werden. 
In dieser Zeit feiern wir die Heilige Messe am Samstagabend um 18.00 Uhr 
sowie sonntags um 11.00 Uhr und um 18.00 Uhr in St. Johannes d. Täu-
fer. Darüber hinaus bleibt das Angebot des Morgenlobs in den einzelnen 
Pfarreien bestehen.  
Wir bitten um Verständnis und freuen uns, wenn Pfr. Steffl ab Mitte Februar 
wieder zur Verfügung steht. Gleichzeitig möchten wir uns bei Pfr. von Lewin 
bereits jetzt schon für seine zusätzliche Unterstützung dieser Zeit bedanken. 
 
Es grüßt Sie herzlich, 
das Pastoralteam 
 

3G Regel für unsere Gottesdienste 
Um dem vielfach geäußerten Wunsch nachzukommen, wieder mehr Gläubi-
gen den Besuch der Sonntagsmessen zu ermöglichen, werden wir ab Okto-
ber für die meisten Gottesdienste die 3G Regel anwenden. Dies gilt in St. 
Johannes der Täufer für die Messen am Vorabend und um 11 Uhr, sowie für 
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alle Messen in den übrigen Kirchen. Die Messe am Sonntagabend in Alt-Me-
ckenheim wird für alle weiter ohne Zugangsbeschränkungen offen bleiben. 
Hier bleibt die Höchstzahl von 90 Teilnehmern bestehen. 
  Bitte bringen Sie zu den erstgenannten Gottesdiensten einen Impf-, Gene-
senen- oder Testnachweis (nicht älter als 48 Stunden) mit und halten Sie ihn 
am Eingang zur Kontrolle bereit.  
Die Maskenpflicht bleibt bestehen. 
Am Sonntagabend bleiben die bisher üblichen Abstandsregeln in Kraft. 
Diese entfallen zwar in den Messen unter 3G-Bedingungen, aber respektie-
ren Sie bitte das sicher weiterhin bestehende Bedürfnis vieler Messbesucher 
nach Sicherheit und einer angemessenen Distanz. 
In diesem Sinne gilt auch weiter: wer Symptome einer Erkältung oder gar 
Verdacht auf eine Corona-Erkrankung aufweist, soll am Gottesdienst nicht 
teilnehmen. 
Wir sind zuversichtlich, dass wir auf diese Weise dem wieder steigenden Be-
dürfnis nach einem Gottesdienstbesuch nachkommen können, ohne diejeni-
gen, die keinen Nachweis aufzeigen können oder möchten, hiervon auszu-
schließen. 

Coronaschutzregeln: 
Gemeindegesang in der Hl. Messe 
In unseren Kirchen darf gesungen werden. Voraussetzung ist das Tragen ei-
ner FFP2 Maske für alle, die mitsingen möchten, sowie die Einhaltung 
des Mindestabstandes. 
Die Sonntagabendmesse um 18.00 Uhr in St. Johannes wird ohne Gemein-
degesang stattfinden. 
Im Freien ist Gesang mit einfacher „OP Maske“ zulässig. 
Beim Betreten und Verlassen der Kirche und während der gesamten 
Gottesdienstzeit ist das Tragen eines medizinischen Mund- Nase- 
Schutzes erforderlich. 
 

********************** 
 

ZIEHEN SIE SICH BITTE WARM AN! 

Um das Ansteckungsrisiko durch Aerosole in der 
Raumluft niedrig zu halten, sind verschiedene 
Maßnahmen nötig, die leider dazu führen wer-
den, dass die Raumtemperatur in unseren Kir-
chen weiterhin voraussichtlich nur 10–12°C 
betragen wird. 

 
(Bildnachweis: koldunova_anna / stock.adobe.com) 

Wir bitten Sie dies für Ihre nächsten Kirchenbesuche zu berücksichtigen und 
bitten um Ihr Verständnis. 
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ERREICHBARKEITEN DES PASTORALBÜROS 
Das Pastoralbüro ist für den Publikumsverkehr wieder  
(eingeschränkt) geöffnet. Unter Einhaltung der üblichen  
Hygieneregelungen ist der Zutritt immer für eine Person möglich.  
Gerne können Sie jedoch auch weiterhin Termine unter 02225/5067 oder 
pfarramt@kirche-meckenheim.de mit uns vereinbaren. 
Das Büro ist zu folgenden Zeiten geöffnet:  
 

 Vormittags Nachmittags 

Montag 09.00 Uhr bis 11.30 Uhr geschlossen* 

Dienstag 09.00 Uhr bis 11.30 Uhr 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

Mittwoch 09.00 Uhr bis 11.30 Uhr geschlossen* 

Donnerstag 09.00 Uhr bis 11.30 Uhr 15.00 Uhr bis 19.00 Uhr 

Freitag 09.00 Uhr bis 11.30 Uhr geschlossen* 

(*) An den geschlossenen Nachmittagen kann zuvor telefonisch ein Termin 
vereinbart werden z. B. für Taufanmeldungen etc. 
 

********************** 
 

 
Die Pfarrnachrichten erscheinen  

in einem 2-wöchigen Rhythmus. 
Damit Infos oder Artikel berücksichtigt werden  

können, müssen diese bis zum Dienstag vor dem  
jeweiligen Drucktermin im Pastoralbüro sein. 

 

 

********************** 
 

K A T H O L I S C H E S  
FAMILIENZENTRUM MECKENHEIM 
 

WIR HABEN ALLE HÄNDE VOLL ZU TUN 
DESWEGEN BRAUCHEN WIR DICH! 

Wir suchen Alltagshelfer (m/w/d) mit einem Beschäftigungsumfang von 

7 bis maximal 22 Wochenstunden, zunächst befristet bis zum 

31.07.2022, die mit Freude an der Arbeit unser Fachpersonal tatkräftig 

unterstützen:  
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• Unterstützung im hauswirtschaftlichen Bereich insbesondere 

Essensversorgung (Zubereitung, Auf-, Abdecken, Einkäufe), 

Reinigung, Küchendienst, Wäschepflege, Desinfektion u.a. 

• Unterstützung bei der hygienischen Versorgung der betreuten 

Kinder (häufigeres Händewaschen etc.) 

• Unterstützung bei Dokumentation oder Verwaltungstätigkeiten. 

Keine Qualifikation nötig!  

Kontakt:  Familienzentrum St. Josef 
 Klostergasse 13 | 53359 Rheinbach-Wormersdorf 

 Michaela Hinsen  

 02225 3601 | kita.st.josef@kirche-meckenheim.de  

 

********************** 
 

W U S S T E N  S I E  S C H O N ?  
 

STERNSINGERAKTION 2022 IN DER PFARREIENGEMEINSCHAFT  
MECKENHEIM 

= IDEENVIELFALT, KÖNIGLICHE ENGAGIERTE UND UNZÄHLIGE SPENDER 
DANKE! 

 
Mit einem Wortgottesdienst in St. Johannes zum diesjähri-
gen Motto „gesund werden, gesund bleiben“ und der Bitte 
um Begleitung und Segen für alle Beteiligten, startete am 
5.1.2022 die Sternsingeraktion in der Pfarreiengemein-
schaft Meckenheim.  
 
Bereits im Vorfeld zeichnete sich ab, dass die Coronalage 
die Sternsingeraktion auch in diesem Jahr verändern 
würde. Aber zugleich zeigte sich, dass es viele Menschen 

in unserer Pfarreiengemeinschaft gibt, denen die Sternsingeraktion ein Her-
zensanliegen ist, weshalb sie sich trotz vieler Ungewissheiten zu einem En-
gagement entschlossen. Mit Blick auf die verschiedenen Situationen der ein-
zelnen Gemeinden und die aktuellen Ressourcen und Möglichkeiten, ent-
standen somit in allen Gemeinden unserer Pfarreiengemeinschaft individu-
elle Sternsingerprojekte.  
 
In Lüftelberg gab es eine Gruppe von Engagierten, die sich zusammensetz-
ten, um mehrere hundert Tüten zu gestalten und mit einem Segensaufkleber, 
guten Wünschen und der Bitte um eine Spende zu füllen, um sie sodann an 
alle Haushalte der Gemeinde zu verteilen. Das Sternsingerteam aus Merl 
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nutzte die Belebtheit des Stadtviertels am neuen Markt und den Supermärk-
ten am Steinbüchel, um Menschen beim alltäglichen Einkauf anzutreffen und 
dort mit Segenswunsch und Spendenbitte präsent zu sein, wo das Leben vor 
Ort stattfindet. Erstmals wurde mit den Königen dort auch ein Morgenlob ge-
feiert.  
 
In kleinen Gruppen, aber in großer Zahl, versammelten sich in Altendorf/Ers-
dorf Kinder, Jugendliche und Erwachsene, um als Sternsinger von Haus zu 
Haus zu gehen, den Menschen den Segen zu bringen und um eine Spende 
zu bitten.  
 
Auch in Wormersdorf fand sich ein starkes und großes Team von Kindern, 
Jugendlichen und Erwachsenen zusammen, um die Menschen vor Ort an ih-
ren Haustüren zu besuchen und ihnen den Segen zu bringen und Spenden 
zu empfangen.  
 
In Meckenheim freuten sich die Menschen vieler sozialer Einrichtungen über 
den Besuch der Sternsinger, deren Botschaft von draußen zu ihnen in die 
Zimmer und Häuser drang. Auch den Autofahrern und Passanten der Haupt-
straße sprangen die bunten Buchstaben der Sternsingerstation vor der Kir-
che ins Auge, die zu Segen und Spende einlud.  
 
Darüber hinaus gab es zu vielen Gottesdiensten sowie zu den Stunden der 
offenen Kirchen am Krippensonntag die Möglichkeit Segensaufkleber zu er-
halten und eine Spende zu hinterlassen.  
 
Insgesamt waren im Rahmen der Sternsingeraktion in der Pfarreiengemein-
schaft Meckenheim ca. 130 Menschen auf vielfältige Weise engagiert, um 
Segen zu bringen und Segen zu sein. Die Spendensumme beläuft sich in der 
gesamten Pfarreiengemeinschaft nach aktuellem Stand auf ein vorläufiges 
Ergebnis von ca. 21.000 €.  
Geld mit denen die Projekte von Pater James in Indien, das Ghanaprojekt 
sowie weitere Projekte des Kindermissionswerks unterstützt werden, um 
Menschen zu besserer Gesundheit und besseren Lebensbedingungen zu 
verhelfen. 
 
Allen Engagierten und allen Spendern von ganzem Herzen ein großes 
DANKE! 
 
Falls Sie noch einen Segensaufkleber erhalten möchten oder eine Spende 
abgeben möchten, ist dies zu den allgemeinen Öffnungszeiten noch immer 
im Pfarrbüro möglich.   
 

********************** 
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LIEBE GEMEINDEN IN UNSERER PFARREIENGEMEINSCHAFT! 
 
Anfang Februar startet die diesjährige Erstkommunionvorbereitung in unse-
rer Pfarreiengemeinschaft. Die Termine für die Feiern stehen fest und kön-
nen, genauso wie der „Terminplan“ auf unserer Homepage eingesehen wer-
den  
(Feier der Erstkommunion (katholische-kirche-meckenheim.de). 
 
Die Vorbereitung wird sich anders gestalten, als es bisher zum Teil üblich 
war. An sechs Terminen werden wir uns zu „Thementagen“ in und um St. Jo-
hannes treffen. Kinder, Eltern und Katechten werden sich gemeinsam auf 
den Weg machen. Daneben gibt es Taufgedächtnisgottesdienste und die 
Gestaltung von Glaskreuzen. Wir werden in der gesamten Pfarreiengemein-
schaft Familiengottesdienste feiern und die Kirchräume bei Führungen er-
kunden. 
 
Vielleicht vermissen Sie trotzdem den Bezug zu der jeweiligen Pfarrei. Die 
Vorstellung der Kommunionkinder im Sonntagsgottesdienst, ein Plakat oder 
ähnliches mit den Fotos der Kinder, war ein schöner Brauch. Das muss nicht 
wegfallen. 
 
Ganz herzlich möchte ich die Gruppen, Gremien und Verbände in den ein-
zelnen Gemeinden einladen und bitten, die Erstkommunionvorbereitung zu 
begleiten und zu unterstützen und das je Eigene des Kirchturms vorzustel-
len! Es geht nicht um Zentralisierung, sondern um eine praktikable, zeitge-
mäße und sinnstiftende Vorbereitungszeit.  
Erstkommunionvorbereitung kann und will kein erweiterter Religionsunter-
richt sein.  
Sie macht letztlich nur Sinn, wenn Sie von der Gemeinde, wenn Sie von 
ihnen, mitgetragen wird. Zeigen Sie den Kindern und Familien ihre Ge-
meinde! Heißen sie sie willkommen, geben sie dem Kirchturm ihr Gesicht!  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bitte melden Sie sich mit ihren Anregungen, Ideen und Vorschlägen; das 
kann und darf überall verschieden sein. 
Annette Daniel – Gemeindereferentin  

https://www.katholische-kirche-meckenheim.de/was-tun-bei/erstkommunion
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VORANKÜNDIGUNG 
GESPRÄCHSGOTTESDIENSTE: 

 
08.02., 12.04. und 21.06. 

 
Jeweils um 19:30 Uhr 

 
In St. Johannes 

Weitere Informationen gerne 
bei: Annette Daniel,  
Gemeindereferentin 

Telefon: 02225/8880198 
oder 0176/54742008 

 

********************** 

 

INFORMATIONEN ST. MICHAEL 

 
MORGENLOB IN ST. MICHAEL 
 
Die Pfarrei Sankt Michael in Merl legt ein neues Gottesdienstangebot auf:  
An Sonntagen finden in zweiwöchigem Abstand jeweils um 11:00 Uhr sog. 
Morgenlob-Andachten statt.  
 
Die Feier soll Gläubigen in ihrer Kirche das Gebet und das Erleben von Ge-
meinde ermöglichen. Die Feier wird von Laien gestaltet und soll künftig das 
Gemeindeleben in Sankt Michael stärken. Die nächsten Termine sind der  
23. Januar sowie der 06. und 20. Februar jeweils um 11.00 Uhr. 
 
Für das Gelingen der Reihe ist es notwendig, dass sich möglichst viele ein-
bringen. Wer Interesse hat, kann sich gerne an Familie Barth  
(Martin-Monika-Barth@gmx.de oder telefonisch 705359) wenden.  
  
Herzlichen Dank hierfür und beste Grüße,  
Martin Barth  
 

********************** 
 
 
 
 

mailto:Martin-Monika-Barth@gmx.de
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KATHOLISCHES PASTORALBÜRO MECKENHEIM 

 

 pfarramt@kirche-meckenheim.de 

Hauptstraße 86, 53340 Meckenheim |  50 67 | 

 
Aktuelle Öffnungszeiten im Innenteil der Pfarrnachrichten 

 

 www.katholische-kirche-meckenheim.de | www.kath-meck.de 

 

 
 

S E E L S O R G E T E A M  
 
 

Pfarrer Dr. Reinhold Malcherek (zur Zeit freigestellt) 
02225 | 70 30 555 | reinhold.malcherek@kirche-meckenheim.de 

 

Pfarrer Franz-Josef Steffl 
02225 | 1 46 88 | franz-josef.steffl@kirche-meckenheim.de 

 

Diakon Michael Lux 
02225 | 7 09 92 22 | michael.lux@kirche-meckenheim.de 

 

Gemeindereferentin Kerstin Schmidt 
 02225 | 90 99 267 | kerstin.schmidt@kirche-meckenheim.de 
 

Gemeindereferentin Annette Daniel 
02225 | 8 88 01 98 | annette.daniel@kirche-meckenheim.de 

 

Verwaltungsleiter Michael Hufschmidt 
 02225 | 90 99 2 66 | michael.hufschmidt@kirche-meckenheim.de 

 
Im Notfall erreichen Sie in aller Regel einen rufbereiten Priester 

unter Tel. 02225 – 70 40 200. 
 
 

Die nächste Ausgabe der Pfarrnachrichten für den Zeitraum 
05.02.2022 – 20.02.2022 erscheint am Samstag, 05.02.2022. 

 

http://www.kath-meck.de/
mailto:michael.lux@kirche-meckenheim.de

